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Pflegeausbildung mit neuem Gesicht 

Helfen – aber richtig!  
Neues Konzept an der Krankenpflegeschule der Hunsrück 
Klinik kreuznacher diakonie  
 

Der Pflegeberuf ist trotz hoher Belastungen ein Beruf mit Perspektive. So lautet das 

Ergebnis des „Pflegethermometers 2009“, der größten zusammenhängenden 

Befragung von mehr als 10.000 Pflegekräften, durchgeführt vom Deutschen Institut 

für angewandte Pflegeforschung. Die Studie zeigt, dass die Pflegekräfte im 

Klinikalltag mehr Verantwortung tragen und Entscheidungen selbständig fällen 

müssen, der Beruf jedoch insgesamt gute Entwicklungschancen bietet. 

Das neue Marketing- und Informationskonzept der Krankenpflegeschule an der 

Hunsrück Klinik kreuznacher diakonie trägt diesen Erkenntnissen vor dem 

Hintergrund von Bevölkerungsentwicklung und vorhandenem Berufsimage 

Rechnung.  

Ziel ist es, bei den Auszubildenden die Wertschätzung der Pflege zu steigern und die 

Kompetenz zu fördern. Mobilisierung und fachgerechte Lagerung von 

bewegungseingeschränkten Patienten, Verbandwechsel und Hygienemaßnahmen, 

Medikamentengabe sowie die Unterstützung bei der Nahrungsaufnahme gehören zu 

Pflegeleistungen, für die fundiert ausgebildete Fachkräfte benötigt werden.  

 



 

 

 

 

.„Mit der Entscheidung für die Pflege entscheiden sich junge Menschen für Berufe mit 

Zukunft!“, so Sozialministerin Malu Dreyer anlässlich der Aktivitäten der 

Landesregierung Rheinland-Pfalz zur Fachkräftesicherung. Die neue 

Imagekampagne der Simmerner Krankenpflegeschule setzt genau an diesem Punkt 

gezielt an: Aufmerksamkeit erwecken für das zukünftige Pflegepotenzial und die 

fundierte Wissensvermittlung in der dreijährigen Ausbildung zur Gesundheits- und 

Krankenpflegekraft sowie die sich daraus ergebenden beruflichen Perspektiven.  

Offensiv und unverkennbar präsentiert sich die Krankenpflegeschule in neuem 

Gewand mit einem jungen und frischen Außenauftritt. Schulleiter Heinrich Keienburg 

und sein Team informieren und beraten gerne alle Interessenten hinsichtlich der  

Ausbildung und den Zugangsvoraussetzungen. Anfragen von Schulklassen für 

Infoveranstaltungen sind jederzeit herzlich willkommen. 

Weitere Informationen auch unter www.die-krankenpflegeschule.de  

 

Ziel, neben der kontinuierlichen Qualitätssicherung, ist auch die langfristige 

Sicherung des Personalbedarfs der Hunsrück Klinik kreuznacher diakonie an 

qualifiziert ausgebildetem Pflegepersonal. Dies gilt auch für leitende Positionen und 

insbesondere Personal mit Fachweiterbildungen.  

Eine derzeitige Studie des Darmstädter WifOR-Instituts belegt bereits heute, dass in 

Deutschland bis 2020 bundesweit fast 400.000 Vollzeit-Pflegefachkräfte gebraucht 

werden. Zudem wird in den kommenden Jahren eine größere Zahl älterer Mitarbeiter 

aus dem Dienst ausscheiden und muss ersetzt werden. Dieser Thematik der 

regionalen Situation der Gesundheitsfachberufe widmet sich auch das von der 

Landesregierung Rheinland-Pfalz aktuell in Auftrag gegebene Branchenmonitoring 

durch das Institut für Wirtschaft, Arbeit und Kultur (IWAK) in Frankfurt am Main. Die 

ersten Ergebnisse zum Fachkräftebedarf werden im Frühsommer nächsten Jahres 

vorliegen. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


